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Folie 2

Regional-Fahrplan nach Inbetriebnahme der Neubaustrecke Wendlingen�±Ulm
Empfang und Einführung

Dr. Hanna Seitz
ifok GmbH



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 3

Regional-Fahrplan nach Inbetriebnahme der Neubaustrecke Wendlingen�±Ulm
Agenda der digitalen Informationsveranstaltung

TOP 1 Begrüßung und Einführung

TOP 2 Aktueller Stand Gesamtprojekt Stuttgart-Ulm 

TOP 3 Wie entsteht ein Fahrplan?

TOP 4 Geplantes Betriebskonzept auf der Schnellfahrtstrecke 
Wendlingen-Ulm 

TOP 5 Podiumsdiskussion mit Fragen aus dem Publikum

TOP 6 Ausblick und Verabschiedung

Ca. 19:00 Ende der Veranstaltung
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Folie 4

Regional-Fahrplan nach Inbetriebnahme der Neubaustrecke Wendlingen�±Ulm
Stellen Sie Ihre Fragen!

Stellen Sie Ihre 
Fragen hier:

a.teambits.events/100-141-423

Bei Problemen wenden Sie sich an regionalverkehr-projekt-stuttgart-ulm@ifok.de 
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Folie 5

Regional-Fahrplan nach Inbetriebnahme der Neubaustrecke Wendlingen�±Ulm
Begrüßung

Winfried Hermann MdL
Minister für Verkehr Baden-Württemberg



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 6

Regional-Fahrplan nach Inbetriebnahme der Neubaustrecke Wendlingen�±Ulm
Wie entsteht ein Fahrplan?

Rüdiger Weiß
DB Netz AG
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Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Grundlagen und Übersicht
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Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Grundlagen

�‡ Inbetriebnahme Regionalverkehr Ulm �t Merklingen �t Wendlingen im Dezember 2022
�‡ neuer Regionalbahnhof Merklingen/Schwäbische Alb

�¾ Anbindung der Region Merklingen an den Schienenverkehr

�‡ Einsatz von Lok-Wagen-Zügen: 
�¾ zwei moderne Lokomotiven der Baureihe 193 (Siemens Vectron) + Reisezugwagen

�‡ Geschwindigkeit bis zu 200 km/h 
�¾ Einer der schnellsten Regionalzüge in Deutschland (IRE 200)

Abbildung: 
München-Nürnberg-Express (bis 2021) © Heiko Focken
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Gesamtkorridor Stuttgart �t Ulm
Übersicht Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

IRE Stuttgart �t Tübingen 
nicht dargestellt

RE 5

MEX 16

MEX 12/18 

IRE 200

Hinweis: 
Taktabweichungen 
in Einzellagen bei 
allen Linien möglich



Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Betriebskonzept Regionalverkehr
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Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

IRE Stuttgart �t Tübingen 
nicht dargestelltHinweis: Taktabweichungen in 

Einzellagen bei allen Linien möglich

RE 5

MEX 16

MEX 12/18 

IRE 200
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Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

IRE Stuttgart �t Tübingen 
nicht dargestelltHinweis: Taktabweichungen in 

Einzellagen bei allen Linien möglich

Stündlicher IRE zwischen Wendlingen und Ulm (IRE 200)
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Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

IRE Stuttgart �t Tübingen 
nicht dargestelltHinweis: Taktabweichungen in 

Einzellagen bei allen Linien möglich

�‡ Durchbindung bis Stuttgart Hbf aufgrund hoher Auslastung der Strecke 
zwischen Wendlingen und Stuttgart nicht möglich

�‡ Dafür in Wendlingen schlanker Anschluss zum MEX von/nach Stuttgart
�‡ MEX 12/18 aus Heilbronn mit gutem Anschluss von/zu IRE 200 in 

Wendlingen (davon profitieren insbesondere die Stationen zwischen 
Stuttgart und Heilbronn ohne Halt des RE 8)
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Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

IRE Stuttgart �t Tübingen 
nicht dargestelltHinweis: Taktabweichungen in 

Einzellagen bei allen Linien möglich

Stündliche Anbindung des neuen Regionalbahnhofs Merklingen/Schwäbische Alb
�‡ Reisezeit Merklingen �t Ulm: 10 bzw. 12 Minuten
�‡ Reisezeit Merklingen �t Stuttgart: 46 bzw. 49 Minuten
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Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

IRE Stuttgart �t Tübingen 
nicht dargestelltHinweis: Taktabweichungen in 

Einzellagen bei allen Linien möglich
Neue, schnellere Fahrtmöglichkeit Tübingen �t Ulm mit Umstieg in Wendlingen



12

Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Vergleich von Reisezeiten und Umstiegen auf ausgewählten Relationen
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Reisezeit (in Min.) vor vIBN NBS Reisezeit (in Min.) mit NBS

�‡ Dargestellt sind die jeweils kürzesten Reisezeiten im Regionalverkehr (in Minuten, 
werktags vormittags) und die dafür benötigte Anzahl Umstiege

*

*beinhaltet Fahrten 
per Bus (teils nur 
HVZ Verbindungen)

*

�Å Zahl der Umstiege1 0 0 0 0 1 1



Anpassungen im Filstal
Betriebskonzept Regionalverkehr
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

IRE 200

RE 5

MEX 16

MEX 12/18 
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

Die Führung von zwei ICE-Linien über die Schnellfahrstrecke ermög-
licht im Regionalverkehr einige Verbesserungen, insb. beim MEX 16

�‡ Alle Fahrten des MEX 16 verkehren künftig bis Stuttgart Hbf, nicht wie 
bisher teils nur bis Plochingen oder Esslingen

�‡ Die Verteilung der Fahrten verbessert sich im Abschnitt Plochingen �t
Göppingen und nähert sich einem 30 Minuten-Takt an
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

RE5 mit ca. 30 Minuten verschobener Fahrlage
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

Durch das geänderte Betriebskonzept erhöht sich außerdem 
voraussichtlich die Betriebsqualität im Filstal
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

In Plochingen Eckanschluss aus Richtung Tübingen auf RE RE5 Richtung Ulm
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

Aufgrund der veränderten Lage des RE 5 kann dessen Standzeit in Ulm verkürzt werden
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/Osterburken

Nach Tübingen Nach Friedrichshafen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

Verbesserung des Anschlusses IRE 1 aus Karlsruhe von/zu RE 5 in Stuttgart
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Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Vergleich von Reisezeiten und Umstiegen auf ausgewählten Relationen

106
118 116

76
85

104

78

95

0

30

60

90

120

Pforzheim - Geislingen Lauffen - Ulm Tübingen - Ulm Heilbronn - Göppingen

F
ah

rz
ei

t (
in

 M
in

.)

Reisezeit (in Min.) vor vIBN NBS Reisezeit (in Min.) mit NBS

�‡ Dargestellt sind die jeweils kürzesten Reisezeiten im Regionalverkehr (in Minuten, 
werktags vormittags) und die dafür benötigte Anzahl Umstiege

�Å Zahl der Umstiege1 1 1 1 1 1 11



Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Auswirkungen im Regionalverkehr auf 
andere Landesteile
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/
Osterburken

Nach Tübingen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

*wie heute jeweils zweistündlich im Wechsel Langenargen und Nonnenhorn bzw. Kressbronn und Wasserburg

*

RE 5

IRE 3

MEX 12/18 
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/
Osterburken

Nach Tübingen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

*wie heute jeweils zweistündlich im Wechsel Langenargen und Nonnenhorn bzw. Kressbronn und Wasserburg

*

RE 5 und IRE 3 tauschen auf der Südbahn ihre 
Fahrlage; die Haltepolitik bleibt bestehen
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/
Osterburken

Nach Tübingen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

*wie heute jeweils zweistündlich im Wechsel Langenargen und Nonnenhorn bzw. Kressbronn und Wasserburg

*

Ebenso übernimmt der IRE 3 den Abschnitt 
Friedrichshafen �t Lindau vom RE 5

�‡ Die Relation Stuttgart - Lindau kann übergangsweise nur 
mit Umstieg bedient werden
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Filstalbahn
Angepasstes Betriebskonzept Regionalverkehr

Nach Heilbronn/
Osterburken

Nach Tübingen

Hinweis: Taktabweichungen in 
Einzellagen bei allen Linien möglich

*wie heute jeweils zweistündlich im Wechsel Langenargen und Nonnenhorn bzw. Kressbronn und Wasserburg

*

Durch die Verringerung der Standzeit in Ulm, verkürzt sich die Reisezeit 
Stuttgart �t Friedrichshafen im RE 5 um mehr als 10 Minuten
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Schnellfahrstrecke Wendlingen �t Ulm
Vergleich von Reisezeiten und Umstiegen auf ausgewählten Relationen
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Stuttgart - Friedrichshafen Plochingen - Lindau Göppingen - Markdorf Bad Schussenried - Eriskirch
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Reisezeit (in Min.) FPL 2022 Reisezeit (in Min.) FPL 2023

�‡ Dargestellt sind die jeweils kürzesten Reisezeiten im Regionalverkehr (in Minuten, 
werktags vormittags) und die dafür benötigte Anzahl Umstiege

�Å Zahl der Umstiege0 0 1 2 1 1 10

*

*beinhaltet 
Fahrten per Bus



Für alle in Bewegung.



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 8

Stellen Sie Ihre 
Fragen hier:

Regional-Fahrplan nach Inbetriebnahme der Neubaustrecke Wendlingen�±Ulm
Podiumsdiskussion mit Fragen aus dem Publikum

Auf dem Podium:
�‡ Gerd Hickmann

Ministerium für Verkehr

�‡ Dietmar Maier 
Nahverkehrsgesellschaft 
Baden-Württemberg

�‡ Dr. Florian Bitzer
Deutsche Bahn AG

�‡ Rüdiger Weiß
DB Netz AG

a.teambits.events/100-141-423



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 9

Regional-Fahrplan nach Inbetriebnahme der Neubaustrecke Wendlingen�±Ulm
Ausblick

Gerd Hickmann
Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 10

Regional-Fahrplan nach Inbetriebnahme der Neubaustrecke Wendlingen�±Ulm
Digitale Informationsveranstaltung

Vielen Dank für Ihre Teilnahme und Ihr Engagement.



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 11

Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg

Dorotheenstraße 8 �‡70173 Stuttgart
Postfach 10 34 52 �‡70029 Stuttgart 

Telefon: 0711 231-5830
Fax: 0711 231-5899

poststelle@vm.bwl.de
www.vm.baden-wuerttemberg.de 

Vielen Dank!


